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„Das Geheimnis des Weiterkommens besteht darin, loszulegen.“ - Mark Twain 
Die Samariter des svlu dürfen zufrieden auf das vergangene Jahr zurückblicken. Wir konnten die an 
uns gestellten Aufgaben, dank kompetenter Organisation, viel Einsatz und Engagement aller 
Mitglieder, in allen Bereichen, erfolgreich bewältigen. 
Samariterinnen und Samariter leisten kompetent Erste Hilfe und retten Leben, geben ihr 
Wissen an andere weiter und unterstützen in ausserordentlichen Lagen. Ihr solidarisches 
Engagement ist für die Bevölkerung von unschätzbarem Wert. In der Ersten Hilfe als 
Lebensretter und bei ihrer Vereinsarbeit. Nicht zu vergessen, die vielen Kursstunden, in denen 
den Teilnehmenden das richtige Handeln in einem Notfall vermittelt wird. Um die wichtigen, 
vielseitigen Samariteraufgaben mit der notwendigen Flexibilität erfüllen zu können, braucht es 
die Aus- und Weiterbildung, sowie die Nachwuchsförderung. Dank Ihrer Solidarität können wir 
mit unserem Bestreben sicherstellen, dass das Samariterwissen und unsere Hilfe dort 
ankommen, wo sie gebraucht werden. 

 
 

Mitglieder 
Unserem Verein gehören an: 
 
Aktivmitglieder    27  20 Frauen   7 Männer  
 
 
 
 
An der VV vom 24. Februar 2023 durften wir Fredy Kaiser (Vorsteher Mauren) und Johannes Hasler 
(Vorsteher Gamprin-Bendern sowie Jochen Matt Gemeinde Ruggell) bei uns als Gäste begrüssen. Danke! 
Die Versammlung wurde vom Präsidenten sehr speditiv durchgeführt. 
Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt. 
Präsident: Gerhard Potetz  
Kassa: Stephanie Ospelt 
Doris Ritter, Daniela Biedermann, Tatjana Ketz, Walter Eberl 
und Michael Spagolla 
Neu wurde Désirée Zundel als TK-Leiterin gewählt. Sie 
übernimmt das Amt von Gerhard Potetz, der dies bereits seit 
25 Jahren mit grosser Leidenschaft ausgeübt hatte. Unsere 
Kursleiter und SL Désirée Zundel, Daniela Biedermann und 
Gerhard Potetz wurden einstimmig gewählt. 
Für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden Lilly Ott und Edi 
Schreiber und für 20 Jahre Christine Simonetta geehrt. Neu 
konnten wir Jessica Wohlwend als Mitglied aufnehmen. 
Einstimmung wurde der Vorschlag des Vorstandes unsere 
Revisionsstelle extern zu vergeben gutgeheissen. Nach der 
Versammlung durften wir uns im PAP in Eschen mit Speis und 
Trank verwöhnen lassen. 

    

    

 
 
 



 
 
 
Übungen und Kurse 
 
 
 
 

Das Jahr 2023 war für die technische Kommission 
intensiv und arbeitsreich. Die TK-Leiterin Désirée 
Zundel und das Team der Samariterlehrer haben 12 
Übungen für unsere Mitglieder durchgeführt. Unter dem 
Motto „Erste-Hilfe-vom Fach!“ vertieften und festigten 
alle ihre Kenntnisse zu den Themen: Sanitätsdienst, 
BLS-AED, Fixationen und Wundversorgung, lebens- 
rettende Sofortmassnahmen auf Stufe IVR 2 und 
vielem mehr. Alle Mitglieder besuchten das First Aid 
Stufe 2 IVR-Update 2023. 
Am Strahlenschutzkurs des Feuerwehrverbandes 
durften wir am 07. Oktober unser Können praktisch 
einsetzen. Am 21. Oktober fand die Grossübung VLS 
der Samariter Liechtenstein in Vaduz statt. Die 
Übungsleitung hatte unsere TK-Leiterin Désirée Zundel. 
Bei mehreren Posten konnten die Samariter ihr Wissen 
und praktisches Können unter Beweis stellen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Unsere KL/TL Désirée Zundel, Gerhard Potetz 
und Daniela Biedermann verstanden es ein 
abwechslungsreiches Jahresprogramm 
zusammenzustellen und die Übungsthemen 
fachkundig an die Mitglieder zu vermitteln und 
diese zum aktiven Handeln zu motivieren. 
Im vergangenen Jahr wurden auch wieder 
verschiedene Kurse für die Öffentlichkeit, 
Partnerorganisationen, Schulen und Firmen 
durchgeführt: 6 Nothilfekurse, 3 Nothilfekurse 
Blendend Learning, 45 BLS-AED-SRC Kurse 
und 3 Kurse „Notfälle bei Kleinkindern“. 

Insgesamt mit total 476 Teilnehmern. Zusätzlich 11 Individualkurse mit insgesamt 100 Teilnehmern. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Sanitätsdienst 
 

 
Unsere Mitglieder waren insgesamt bei 59 Anlässen 
mit 899 Stunden im Einsatz. Die 
Sanitätsdienstbeauftragten Doris Ritter und Walter 
Eberl hatten alle Hände voll zu tun. Oft waren an den 
Wochenenden mehrere Veranstaltungen gleichzeitig 
und es ist eine wahre Kunst, Material und Leute so gut 
zu organisieren. Diese Dienstleistung unseres 
Vereins kann nur durch das grosse Engagement 
unserer Mitglieder und dem unermüdlichen Einsatz 
der Verantwortlichen gelingen. Ihnen gebührt ein 
grosses Dankeschön. 

 
 
 
Blutspendenaktionen 
 
 

Traditionsgemäss wurden auch dieses 
Jahr wieder je eine Blutspende-Aktion 
in Mauren am 13.03.23 (132 Spender) 
und am 13.09.2023 in Eschen (141 
Spender) durchgeführt. Das 
Österreichische Rote Kreuz konnte 
insgesamt 273 Blutspenden 
entgegennehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus- und Weiterbildung 
 

 
Die KL/TL besuchten die obligatorischen OVKW sowie die 
stufengerechten IVR-Weiterbildungen des Kantonalverbandes sg/fl. 
Jessica Wohlwend besuchte den zweitätigen Sanitätsdienstkurs des 
Verbandes in Salez. 
Désirée Zundel und Gerhard Potetz nahmen an der Sitzung 
Zusammenarbeit mit dem LRK/ MANV in Vaduz teil. 
 

 
 



Krankenmobilien 
 
Das Vermieten von Hilfsmitteln für die Pflege von Angehörigen zu Hause gehört schon seit vielen 
Jahren zu den Dienstleistungen des Samariter Liechtensteiner Unterland. Cornelia Potetz hat die 
Organisation und Verwaltung bestens im Griff und kann Interessierte kompetent beraten und mit den 
geeigneten Materialien versorgen. Das Lager wird stets wieder mit Neuerungen ergänzt und der Be- 
stand von besonders gefragten Artikeln aufgestockt. Nach wie vor wird diese Dienstleistung unseres 
Vereins sehr rege genutzt. Auch unsere Krankenbetten sind oft und manchmal auch über einen 
längeren Zeitraum im Einsatz. Der Bettentransport-Service, das Liefern und Instandhalten von 
Pflegebetten durch Karl Otto Gämperli und seinem Team wird allseits sehr geschätzt. Sie alle leisten 
viele Stunden in den Diensten der Kranken und Betagten. 
Zurzeit sind im Liechtensteiner Unterland 21 Betten im Einsatz (Vorjahr 20). Verteilt 3 Ruggell,  
3 Mauren, 3 Gamprin-Bendern, 7 Eschen, 2 Schellenberg, 3 Nendeln. 2023 hatte das Team Norbert 
Büchel, Christian Gämperli und Karl Otto Gämperli 34 Transporte. 
Zudem konnten 2023 bei einigen Betten Reparaturen durchgeführt werden, da ein Lieferant hierfür 
besondere Ersatzteile gefunden hat. Aktuell haben wir 26 Betten zur Vermietung. Ältere Modelle 
werden ausgemustert, da sie nicht mehr zeitgemäss sind.  
 
 
 
 
 
 
Ehrungen 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Vom VLS Verband Liechtensteiner Samariter wurden Lilly Ott und Edy Schreiber für 40 Jahre und Doris Ritter für 30 
Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. Sie wurden auch in ihren Gemeinden geehrt. 
 
 
 
 
 
 
Spenden 
 
Dieses Jahr durften wir von der Guido Feger Stiftung und der VP Bank Stiftung Spendenaktion 
„Lichtblick“ je eine grosszügige Spende entgegennehmen. Das hilft uns unsere Aufgaben und 
Weiterbildungen sowie einen Teil der Materialaufwendungen sicher zu stellen. DANKE!  
 
 
 

 
 
 



 
 
 

 
 
 
Geselligkeit 
 
 
Der Vorstand lud den Verein am Samstag, den 26. August 2023 zum Vereinsausflug ein. Der Weg führte 
uns mit dem Zug nach Bregenz, um von dort aus eine Schifffahrt nach Meersburg anzutreten. Das 
Mittagessen wurde auf dem Schiff serviert. Es war ein geselliger Ausflug. 

Die Nikolausfeier vom 1. Dezember bildete den 
diesjährigen Jahresabschluss. Auf Einladung des 
Vorstandes trafen wir uns im Seven Heavens – 
Skylounge in Eschen. Dort wurden wir mit Speis 
und Trank verwöhnt. Im Anschluss an das Essen 
führte uns der Leiter der Groupiers durch das LV 
Casino und erklärte uns die Funktion und Abläufe 
des Casinoalltags. 
Jeder von uns bekam ein Gutschein für ein 
Automatenspiel, sowie einen Gutschein für ein 

Getränk, welches vom Roboter zubereitet und serviert wurde. Es war für alle ein gelungener Abend.  
 
 
 
 
 
 
 

In meiner Funktion als Präsident der Samariter Liechtensteiner 
Unterland danke ich allen, die auch in diesem Jahr wieder zum guten 
Gelingen der Samaritersache beigetragen haben: dem Vereinsvorstand, 
der TK-Leiterin, den Samariterlehrern, dem Vereinsarzt, den 
Verantwortlichen für Sanitätsdienst und Materialverwaltung, allen, die 
Sanitätsdienst leisteten, dem Team Krankenmobilien und 
Bettentransporte, den Organisatoren für besondere Anlässe, sowie dem 

Land Liechtenstein, den Unterländer Gemeinden, den privaten Gönnern und allen, die sich in 
irgendeiner Form für das Wohlwollen des Samariter svlu eingesetzt haben. 
 
 
Eschen, Januar 2024  
 
 
 
Gerhard Potetz, Präsident 
 


